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 Landsberg, 16. November 2010 
 
 
 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
auch in diesem Schuljahr findet wieder die traditionelle Wintersportwoche für unsere Schülerinnen und Schü-
ler der Jahrgangsstufe 7 statt. Die Klassen 7d, 7e und 7f fahren von Sonntag, den 27. Februar 2011, bis 
Freitag, den 4. März 2011, in das Südtiroler Ahrntal. Diese Schulveranstaltung soll zur Stärkung der Klassen-
gemeinschaft beitragen. Im Mittelpunkt stehen dabei die gemeinsamen sportlichen Aktivitäten. An vier Ta-
gen in der Woche können die Kinder unter der Aufsicht ihrer Lehrkräfte und Betreuer Ski laufen, snow-
boarden und langlaufen. Einzelheiten dazu erfahren Sie im Rahmen des Klassenelternabends für die 7. Klas-
sen am Dienstag, den 23. November 2010, um 19.00 Uhr. Einige wichtige Informationen darf ich Ihnen be-
reits mit diesem Schreiben zukommen lassen. 
 
Termine:  Abfahrt ist am Sonntag, den 27. Februar 2011, um 10.00 Uhr am städtischen Parkplatz an 

der Münchner Straße neben dem Baumarkt ‚Do-it’, die voraussichtliche Rückkehr erfolgt am 
Freitag, den 4. März 2011, gegen 15.00 Uhr, Münchner Straße. 

 
Unterkunft: Die Unterkünfte liegen in den Ortschaften St. Johann, Steinhaus und Prettau in der Nähe des 

Ortes Bruneck. Damit die Verteilung der Schülerinnen und Schüler auf die Unterkünfte früh-
zeitig und zuverlässig geplant werden kann, bitten wir Sie um verbindliche Anmeldung und 
Rückgabe der angefügten Anmeldung bis spätestens 7. Dezember 2010. 

 
Begleitung:  Die Klassen werden von einer ausreichenden Anzahl qualifizierter Lehrer begleitet. Ihr Kind 

hat während der Wintersportwoche den Anweisungen der Lehrkräfte Folge zu leisten; es gel-
ten die Bestimmungen der Schulordnung.  

 
Ausrüstung:  Bitte beachten Sie die beiliegenden Hinweise zur Ausrüstung für die Wintersportwoche. Tra-

gen Sie für eine sichere und funktionsfähige Ausrüstung sowie die Einstellung der Sicher-
heitsbindung durch ein Fachgeschäft Sorge. Die Skibetreuer der Schule dürfen keine Ände-
rungen an der Einstellung vornehmen. 

 
 



 

 

 
Kosten:  Die Kosten für Busfahrt, Unterkunft und Verpflegung, die Liftgebühren bzw. die Bus- und 

Loipengebühren für Skilangläufer betragen insgesamt voraussichtlich rund 250 Euro. Sollte 
dieser Betrag nicht ausreichen, behält sich die Schule eine Nachforderung vor. Zuviel be-
zahlte Beträge werden selbstverständlich zurückerstattet. Nicht enthalten sind in der ge-
nannten Summe Leihgebühren für eventuell benötigte Ausrüstung für den Alpinskilauf und 
den Skilanglauf. Diese kann für ca. 5 Euro pro Tag am Ort entliehen werden. Bitte geben Sie 
Ihrem Kind ggf. einen entsprechenden Betrag mit, ebenso ein angemessenes Taschengeld, 
zum Beispiel für Getränke.  
 
Den Betrag von 250 Euro würden wir gerne mittels Bankeinzugsverfahren von Ihrem Konto 
abrufen. Bitte leiten Sie zusammen mit der Anmeldung auch den unterschriebenen Daten-
träger mit Durchschlag über Ihr Kind an die Schule zurück. Mit Ihrer Unterschrift erteilen Sie 
einen Auftrag lediglich für eine einmalige Abbuchung, die sich nur auf die Wintersportwoche 
bezieht. Der Betrag wird in der zweiten Januarwoche von Ihrem Konto eingezogen. Ich darf 
Sie in diesem Zusammenhang darauf hinweisen, dass der Elternbeirat in begründeten Fällen 
und auf besonderen Antrag Zuschüsse zu Schulfahrten vergeben kann. 

 
Versicherung:  Die Schülerinnen und Schüler sind im Rahmen der gesetzlichen Schülerunfallversiche-

rung gegen körperliche Schäden, nicht aber gegen Sachschäden versichert. 
Verletzungen oder Beschwerden nach Stürzen müssen dem Kursleiter umgehend mit-
geteilt werden. Die Schule schließt für die Schüler, die nicht haftpflichtversichert sind, 
eine Kurzzeit-Haftpflichtversicherung ab.  

 
  Vor dem Hintergrund, dass die Wintersportwoche im Ausland stattfindet, bitten wir 

Eltern von gesetzlich versicherten Schülerinnen und Schülern, eine Anspruchs-
bescheinigung für die Inanspruchnahme von Leistungen der deutschen gesetzlichen 
Krankenversicherung im Ausland zu beantragen und ihren Kindern mitzugeben. So-
weit Ihr Kind privat versichert ist, empfehlen wir, dass Sie sich vor Fahrtantritt bei Ih-
rem Versicherungsunternehmen nach dem Versicherungsumfang erkundigen.  

 
Gesundheitliche Einschränkungen: Bitte informieren Sie die Schule mit der Anmeldung, wenn 

Ihr Kind regelmäßig Medikamente einnehmen muss, auf be-
stimmte Reize allergische Reaktionen zeigt, in seiner Ge-
sundheit und Leistungsfähigkeit so eingeschränkt ist, dass 
darauf besondere Rücksicht genommen werden muss, oder 
sonstige medizinische Maßnahmen zu ergreifen sind.  

 
Anmeldung:  Die Anmeldung erfolgt über die beigefügte Anmeldung bis spätestens 7. Dezember 

2010. 
 
Nichtteilnahme: Die Wintersportwoche soll wichtige pädagogische Anliegen der Schule fördern: Leben 

in der Gemeinschaft, Rücksichtnahme, Verantwortungs- und Hilfsbereitschaft. Es ist 
deshalb wünschenswert, dass die gesamte Klasse an der Wintersportwoche teil-
nimmt. Schülerinnen und Schüler, die nicht an der Wintersportwoche teilnehmen, 
werden in dieser Zeit einer anderen 7. Klasse zugeteilt und besuchen den Unterricht.  

 
Ich wünsche Ihrem Kind viel Freude an der Wintersportwoche.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
OStDin Ursula Triller      StR Andreas Dullinger 
Schulleiterin                                                                          Leiter der Wintersportwoche 
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Anmeldung 
zur Teilnahme an der Wintersportwoche 2011 

 
 

für ………………………………………………………………………., Klasse 7 …... 
(Name, Vorname) 

 
(Rückgabe beim Klassleiter bitte spätestens bis 7. Dezember 2010) 

 
 
Ich habe die Informationen zur Wintersportwoche 2011 sowie die Hinweise zur Ausrüstung erhalten. Mein 
Kind nimmt an dieser Schulveranstaltung des IKG 

Ο teil  
Ο nicht teil. 
 

Mein Kind will folgende Angebote wahrnehmen: 

Ο Alpinskilauf  ........ Tag/Tage  Ο Anfänger    Ο Fortgeschrittener 
Ο Skilanglauf   ........ Tag/Tage 
Ο Snowboard  ........ Tag/Tage 

(Achtung: Snowboardfahren kann nur gewählt werden, wenn Ihr Kind das Snowboardfahren bereits be-
herrscht.) 
 
Die Skibindungen der Alpinski meines Kindes wurden/werden in einem Fachgeschäft ordnungsgemäß ein-
gestellt. 
 
Ich bin damit einverstanden, dass mein Kind vor dem Abendessen in kleinen Gruppen selbstständig die Pen-
sion verlässt, um z. B. Einkäufe zu tätigen. 

Ο ja  
Ο nein 

 
Für mein Kind besteht eine Haftpflichtversicherung. 

Ο ja 
Ο nein 

 
Ich möchte Sie über folgende gesundheitliche Einschränkungen (vgl. Informationsschreiben) meines Kindes 
informieren: 

............................................................................................................................................................... 

............................................................................................................................................................... 

 

Den Lastschriftauftrag habe ich unterschrieben. 
 
 
..................................................                  .......................................................................................... 
              (Ort, Datum)              (Unterschrift) 
 
 
 
Anschrift der Eltern/Erziehungsberechtigten 

 Name:  ........................................................................................................... 

 Straße: ........................................................................................................... 

 PLZ/Wohnort: ........................................................................................................... 

 Telefon: ........................................................................................................... 
     (evtl.  Nummer des Nachbarn, Geschäftsnummer oder Mobiltelefon) 


